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Newsletter Nr. 1/2003 
 
 
 
Liebe Ehemalige des Diplomstudiengangs Politikwissenschaft, 
 
knapp zwei Monate nach der Gründung von BAD e.V. liegt nun der erste Newsletter des Vereins vor. 
Dieser enthält alle Neuigkeiten rund um Forschung und Lehre der Bamberger Politikwissenschaft 
sowie den Diplomstudiengang im abgelaufenen Wintersemester. 
 
Der Newsletter soll in Zukunft zum festen Bestandteil der Kommunikation zwischen Absolventen, Do-
zenten und Studierenden werden und jeweils nach Ende des Vorlesungszeitraums – also zweimal pro 
Jahr – erscheinen. Selbstverständlich werden die Elemente des vorliegenden Newsletters – Informa-
tionen über Absolventen, Diplomarbeiten, Lehre und Lehrende, neueste Publikationen und Fachvor-
träge, Berichte aus Forschungsprojekten – auch den Kern kommender Rundbriefe bilden.  
 
Damit der Informationsfluss nicht zur Einbahnstraße wird, ist es aber auch erwünscht, dass Ehemali-
ge und Studierende den Mitgliedern von BAD e.V. relevante Neuigkeiten mitteilen. In diesem Sinne 
lade ich dazu ein, sich an der Gestaltung des Newsletters durch die Einsendung von Informationen, 
Kommentaren und Beiträgen zu beteiligen. Dringende Informationen, deren Verbreitung nicht bis zum 
Erscheinen des nächsten Newsletters warten kann, können natürlich jederzeit per E-mail über den 
Vorstand an die Vereinsmitglieder weitergeleitet werden. 
 
Eine Gelegenheit, sich wieder einmal persönlich auszutauschen, wird es aller Voraussicht nach im 
kommenden Sommersemester geben. Als Rahmen für das Ehemaligentreffen ist dabei ein Gastvor-
trag des Mainzer Wahlforschers Prof. Dr. Jürgen W. Falter geplant. 
 
Fürs Erste wünsche ich aber viel Spaß beim Lesen des Newsletters und verbleibe im Namen des 
Vorstandes  
 
mit den besten Grüßen 
 
Dr. Jürgen Maier  
(Vorsitzender BAD e.V.) 
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1. Diplomstudiengang 
1.1. Absolventen 
 
Im Jahr 2002 haben Stefan Frank, Antje Heerde, Jasmin Heinlein, Bernd Martin Krippner, Robert Po-
livka, Christian Rüb und Silke Welsch den Diplomstudiengang Politikwissenschaft mit Erfolg absol-
viert. Wir gratulieren herzlich zum bestandenen Examen! 
 
 
1.2. Aktuelle Diplomarbeiten 
 
Kellermann, Charlotte: “Struktur und Dynamik der Wahlbeteiligung in Deutschland“; Betreuer: Prof. 
Dr. Hans Rattinger. 
 
Preunkert, Thorsten: “Determinanten der Wahlbeteiligung bei Landtags-, Bundestags- und Europa-
wahlen"; Betreuer: Prof. Dr. Hans Rattinger. 
 
 
1.3. Sonstiges 
 
Prof. Dr. Thomas Gehring ist am interdisziplinären Graduiertenkolleg “Märkte und Sozialräume in Eu-
ropa“ der Fakultät Sozial und Wirtschaftwissenschaften beteiligt. Das Kolleg thematisiert die Öffnung 
und Schließung von Märkten und Sozialräumen vor dem Hintergrund der Wechselwirkung globaler 
Ordnungen, der europäischen Entscheidungsfindung und nationaler Traditionen. Seit Herbst 2002 
arbeiten 14 Postgraduierte und zwei Postdoktoranden verschiedener Disziplinen an Dissertations- 
bzw. Habilitationsprojekten zu diesem Themenkomplex. Dabei werden sie von Professoren aus allen 
fünf Fächergruppen der Fakultät intensiv betreut. Die Teilnehmer des Kollegs werden durch Stipen-
dien des Freistaats Bayern und der DFG gefördert. Informationen zum Gradiertenkolleg finden sich 
unter: www.uni-bamberg.de/forschung/graduiertenkollegs/maerkte-und-sozialraeume.htm. 
 
 
2. Lehre 
 
Das Lehrangebot des Diplomstudiengangs kann unter www.uni-bamberg.de/sowi/politik/vvz/vvz.html 
eingesehen werden. 
 
 
3. Personalia 
 
Prof. Dr. Hans Rattinger ist seit dem 1. Oktober 2002 Dekan der Fakultät Sozial- und Wirtschaftwis-
senschaften. 
 
 
4. Forschung 
4.1. Publikationen  
 
Behnke, Joachim, 2002: "Normale Überhangmandate" und der Kontext ihrer Entstehung, Bamberg 

(=Bamberger Beiträge zur Politikwissenschaft: Forschungsschwerpunkt Theorie der Politik: Nr. 
I-3). 

Behnke, Joachim, 2002: Die Bombe tickt weiter: Das immer noch existierende Problem der Über-
hangmandate und mögliche Lösungen, Bamberg (=Bamberger Beiträge zur Politikwissen-
schaft: Forschungsschwerpunkt Theorie der Politik: Nr. I-4). 

Behnke, Joachim, 2003: Überhangmandate – Ein (behebbarer) Makel im institutionellen Design des 
Wahlsystems, Bamberg (=Bamberger Beiträge zur Politikwissenschaft: Forschungsschwer-
punkt Theorie der Politik: Nr. I-6). 

Behnke, Joachim, 2003: Ein integrales Modell der Ursachen von Überhangmandaten, erscheint in: 
Politische Vierteljahresschrift, 44. 
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Behnke, Joachim/Kamm, Ruth/Sommerer, Thomas, 2003: Der Effekt der Neueinteilung der Wahlkrei-
se auf die Entstehung von Überhangmandaten, erscheint in: Zeitschrift für Parlamentsfragen, 
34. 

Faas, Thorsten, 2002: The Schill Factor in the Hamburg State Election 2001, in: German Politics, 11, 
S. 1-20 (mit A. Wüst). 

Faas, Thorsten, 2003: www.wahlumfrage2002.de – Ergebnisse und Analysen, Bamberg (=Bamberger 
Beiträge zur Politikwissenschaft: Forschungsschwerpunkt Politische Einstellungen und Verhal-
ten, Nr. II-11/2003). 

Faas, Thorsten, 2003: Landtagsabgeordnete in den Weiten des Netzes: Ergebnisse von Umfragen 
unter Landtagsabgeordneten zur Bedeutung des Internets in Politik und Wahlkämpfen", er-
scheint in: Rogg, A. (Hrsg.): Wie das Internet die Politik verändert, Opladen. 

Faas, Thorsten, 2003: www.ihr-kandidat-fuer-den-landtag.de: Einstellungen von Kandidaten bei Land-
tagswahlen zum Einsatz neuer Medien in der Wahlkampf-Kommunikation, erscheint in: Sied-
schlag, A. et al. (Hrsg.): Kursbuch Internet und Politik 2/2002, Opladen. 

Gehring, Thomas, 2002: Schutzstandards in der WTO ? Die schleichende Verknüpfung der Welthan-
delsordnung mit standardsetzenden internationalen Institutionen, in: Jachtenfuchs, M./Knodt, M. 
(Hrsg.): Regieren in internationalen Institutionen, Opladen, S. 111-139. 

Gehring, Thomas, 2002: International and Transatlantic Environmental Governance, in: Buck, 
M./Carius, A./Kollman, K. (Hrsg.): International Environmental Policy-making: Transatlantic Co-
operation and the World Summit on Sustainable Development, München, S. 21-43 (mit M. 
Buck). 

Gehring, Thomas, 2003: Methodological Issues in the Study of Broader Consequences, erscheint in: 
Underdal, A./ Young, O.R. (Hrsg.): Regime Consequences: Methodological Challenges and Re-
search Strategies, Dordrecht. 

Gehring, Thomas/Oberthür, Sebastian, 2003: Exploring Regime Interaction: A Framework of Analysis, 
erscheint in: Underdal, A./Young, O.R. (Hrsg.): Regime Consequences: Methodological Chal-
lenges and Research Strategies, Dordrecht. 

Krapohl, Sebastian, 2003: EU’s Risk Regulation between Interests and Expertise: The Case of BSE, 
erscheint in: Journal of European Public Policy. 

Maier, Jürgen, 2002: Stabilität und Wandel regionaler Wählerstrukturen in Ostdeutschland 1990-
1999, in: Brettschneider, F./van Deth, J.W./Roller, E. (Hrsg.): Das Ende der politisierten Sozi-
alstruktur?, Opladen: Leske und Budrich, S. 81-108 (mit K. Schmitt). 

Maier, Jürgen, 2002: Politische Skandale – Quelle der Politikverdrossenheit? Zum Einfluss von Fern-
sehnachrichten über politische Skandale auf Bevölkerungseinstellungen zu Parteien, Politikern 
und Demokratie in Deutschland, in: Schatz, H./Rössler, P./Nieland, J.-U. (Hrsg.): Politische 
Akteure in der Mediendemokratie: Politiker in den Fesseln der Medien?, Wiesbaden, S. 223-
241. 

Maier, Jürgen, 2002: Einstellung zur Direktwahl des (Ober-)Bürgermeisters: Ergebnisse einer Befra-
gung von kommunalen Eliten und Bürgern in Thüringen, in: Bogumil, J. (Hrsg.): Kommunale 
Entscheidungsprozesse im Wandel: Theoretische und empirische Analysen, Opladen, S. 203-
218. 

Oberthür, Sebastian, 2002: Die Ergebnisse der 6. und 7. Klimakonfererenz von Bonn und Marra-
kesch, in: Natur und Recht, 24, S. 573-578 (mit S. Marr). 

Oberthür, Sebastian, 2003: Clustering of Multilateral Environmental Agreements: Potentials and Limi-
tations, erscheint in: International Environmental Agreements: Politics, Law and Economics.  

Oberthür, Sebastian, 2003: Klimaschutz und Recht, erscheint in: Rengeling, H.-W. (Hrsg.), Handbuch 
zum europäischen und deutschen Umweltrecht, Band I, Köln (mit C. Bail und S. Marr). 

Oberthür, Sebastian, 2003: Experience, Berlin (mit M. Buck, S. Müller, S. Pfahl, R.G. Tarasofsky, J. 
Werksman und A. Palmer; im Erscheinen). 

Rattinger, Hans, 2002: Die deutschen Parteien im Urteil der öffentlichen Meinung 1977 bis 1999, in: 
Gabriel, O.W./ Niedermayer, O./Stoess, R. (Hrsg.): Parteiendemokratie in Deutschland, 2. Auf-
lage, Opladen: Westdeutscher Verlag, S. 484-503 (mit J.W. Falter). 

Rattinger, Hans, 2002: Composition and Political Orientation of the “Center” in Germany, in: Clemens, 
C./Hirscher, G. (Hrsg.): Christian-Democratic and Center-Right Parties in Europe and North 
America: Selected Perspectives, München, S. 25-46 (mit C. Kellermann). 

Rattinger, Hans, 2002: Foreign Policy and the Rational Public in Comparative Perspective, in: Journal 
of Conflict Resolution, 46, S. 201-224 (mit P. Isernia und Z. Juhász). 
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Wagner, Sandra: Nichtwählertypen bei Europawahlen und Bundestagswahlen, erscheint in: Brett-
schneider, F./van Deth, J.W./Roller, E. (Hrsg.): Europäische Integration in der öffentlichen Mei-
nung, Opladen. 

 
 
4.2. Vorträge 
 
Behnke, Joachim: “Das Phänomen der Überhangmandate“, “Nacht der Forschung“ der Universität 

Bamberg, November 2002. 
Faas, Thorsten: "Why Do MEPs Defect? National, institutional and party group pressures on MEPs 

and their consequences for party group cohesion in the EP", Joint Session des European 
Consortium for Political Research (ECPR), Turin (Italien), März 2002, und Konferenz des Re-
search Comittee of Legislative Specialists der International Political Science Assocation 
(IPSA), Istanbul, Juni 2002. 

Faas, Thorsten: "Der Einsatz neuer Medien in der politischen Kommunikation von Landtagsabgeord-
neten", Tagung der DVPW-Ad-hoc-Gruppe "Internet und Politik", Berlin, Juni 2002. 

Faas, Thorsten: "Europa, wie es den Bürgern gefällt? Positionen von Wählern, Parteien und ihren 
Europa-Abgeordneten im Vergleich, Jahrestagung des DVPW-Arbeitskreises "Wahlen und po-
litische Einstellungen", Augsburg, Juni 2002. 

Faas, Thorsten: "Email für Direktkandidaten: Erfahrungen mit Email-Befragungen unter Direktkandi-
daten bei Landtagswahlen", German Online Research Konferenz (GOR), Stuttgart-
Hohenheim, Oktober 2002. 

Faas, Thorsten: "Schröder gegen Stoiber: Eine Analyse des ersten Fernsehduells vor der Bundes-
tagswahl 2002", "Nacht der Forschung" der Universität Bamberg, November 2002. 

Faas, Thorsten/Maier, Jürgen: “Einstellungen zu Gerhard Schröder und Edmund Stoiber im Rahmen 
der Fernsehdebatten bei der Bundestagswahl 2002: Erste Ergebnisse einer Real-Time-
Response-Messung bei Hörern und Sehern“; Jahrestagung der Fachgruppe “Visuelle Kom-
munikation“ der Deutschen Gesellschaft für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft 
(DGPuK), Illmenau, November 2002. 

Gehring, Thomas: “How to Circumvent Parochial Interests without Excluding Stake-holders: The Ra-
tionalizing Power of Functionally Differentiated Decision-making”, Pan-European Conference 
on European Union Politics, Bordeaux, September 2002. 

Gehring, Thomas: “WTO and Standard Setting Institutions: From Conflict to Mutual Reinforcement”, 
Annual Conference of the International Studies Association, Portland/Oregon, Februar/März 
2003. 

Gehring, Thomas: “International Institutions as Decision-making Systems. Lessons from the Euro-
pean Union”, 8th Biennual International Conference of the European Union Studies 
Asssociation, Nashville/Tennessee, März 2002. 

Krapohl, Sebastian: “New modes of Single Market Regulation: The Regulatory Agency for Pharma-
ceuticals”, Pan-European Conference on European Union Politics, Bordeaux, September 
2002. 

Maier, Jürgen: “Political Culture in East and West Germany“; Konferenz des Asia-Europe Survey 
(ASES)-Projekts, Tokio, November 2002. 

Oberthür, Sebastian: “Investigating Institutional Interaction. Towards a Systematic Analysis”, Annual 
Conference of the International Studies Association, Portland/Oregon, Februar/März 2003. 

Stefanova, Sachka/Kerler, Michael: “European Standardization in the Field of Machinery: Explaining a 
Success Mode of Single Market Regulation”, Pan-European Conference on European Union 
Politics, Bordeaux, September 2002. 

 
Für Arbeitspapiere der Lehrstühle und Professuren für Politikwissenschaft steht neuerdings die Publi-
kationsreihe “Bamberger Beiträge zur Politikwissenschaft“ zur Verfügung, die im Internet unter 
www.uni-bamberg.de/sowi/politik/bbp/index.html einzusehen ist. Gegenwärtig umfasst die Reihe die 
Forschungsschwerpunkte “Theorie und Politik“ sowie “Politische Einstellungen und Verhalten“. Die 
neueren Arbeitspapiere können von der Webseite heruntergeladen werden. Ältere Arbeitspapiere 
liegen nur als Druckversion vor und werden auf Anfrage zugeschickt. 
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4.3. Forschungsprojekte 
 
Thorsten Faas führt gegenwärtig ein Projekt zum Abstimmungsverhalten von Abgeordneten des Eu-
ropäischen Parlaments durch. Ziel dieses Projekts ist die Sammlung, Aufbereitung und Analyse des 
Abstimmungsverhaltens der bei der Europawahl 1999 gewählten Abgeordneten. Bisher sind im Rah-
men dieses Projekts 3.050 namentliche Abstimmungen erfasst worden. Sie werden unter verschie-
densten Gesichtspunkten ausgewertet; dazu gehören Fragen der Fraktionsdisziplin, der Koalitionen-
bildung oder der Spannungen zwischen nationalen Parteien und europäischen Fraktionen. 
 
Dr. Jürgen Maier hat im Dezember ein Forschungsprojekt über den Effekt von Presseberichterstat-
tung über politische Skandale auf die öffentliche Meinung in Deutschland im Jahr 2000 abgeschlos-
sen. Kernfrage des Projekts ist, wie die überregionale Qualitätspresse über die verschiedenen Skan-
dale dieses Jahres berichtet hat und ob die Presseberichte Einfluss auf die Einstellungen zu den in 
den Skandalen verwickelten Politiker hatte. Das Projekt wurde zwölf Monate lang durch die Ständige 
Kommission für Forschung und wissenschaftlichen Nachwuchs der Universität Bamberg gefördert. 
 
Dr. Jürgen Maier und Thorsten Faas haben im Dezember ein Projekt zum Einfluss verbaler und non-
verbaler Kommunikation auf die Herausbildung politischer Orientierungen beendet. Hierzu wurde ein 
Experiment zu den beiden Fernsehduellen zwischen Gerhard Schröder und Edmund Stoiber im Bun-
destagswahlkampf 2002 durchgeführt. Knapp 70 Bamberger Bürger das Aufeinandertreffen der bei-
den Kandidaten in den Räumen des Rechenzentrums verfolgt. Dabei wurden zum einen bereits wäh-
rend der Debatten Zuschauerreaktionen gemessen, zum anderen haben die Probanden an einer 
dreiwelligen Panelbefragung teilgenommen. Das Projekt, das Aufschluss über die Wirkung von TV-
Debatten geben soll, wurde sieben Monate lang durch die Ständige Kommission für Forschung und 
wissenschaftlichen Nachwuchs der Universität Bamberg gefördert. 
 
Prof. Dr. Hans Rattinger und Thorsten Faas führten anlässlich der Bundestagswahl 2002 eine Online-
Studie (www.wahlumfrage2002.de) durch, an der sich über 30.000 Personen beteiligten (die Pro-
grammierung des Online-Fragebogens wurde von Harald Zimmermann vorgenommen). Mit dieser 
Studie sollen zwei Fragen analysiert werden: Einerseits wird ein Hauptaugenmerk auf der zeitlichen 
(Wie verändern sich Einstellungen im Wahlkampf?) und räumlichen Differenzierung (Welche regiona-
len Einstellungsunterschiede gibt es?) von Wahlabsichten und Einstellungen liegen. Andererseits wird 
die Frage nach der Qualität von online gewonnenen Daten – insbesondere im Vergleich mit der re-
präsentative Querschnittsbefragung des u.a. an der Universität Bamberg durchgeführten Projekts 
"Politische Einstellungen, politische Partizipation und Wählerverhalten im vereinigten Deutschland" – 
thematisiert werden. 
 
Prof. Dr. Hans Rattinger und Sandra Wagner bearbeiten gegenwärtig das von der Europäischen Uni-
on geförderte Projekt ”Electoral Participation and Political Communication in Systems of Multi-Level 
Governance“. Im Rahmen des Projektes werden Probleme der Wahlbeteiligung und der politischen 
Kommunikation in Mehrebenensystemen wie der EU erforscht. Eine zentrale Frage ist, warum sich 
die Wahlbeteiligungsraten auf der subnationalen, der nationalen und der supranationalen Ebene 
unterscheiden. Neben Umfragedaten werden auch Aggregatdaten und Daten aus Medieninhaltsana-
lysen ausgewertet. Im Rahmen der Aggregatdatenanalysen sollen dabei die neuesten Forschungser-
gebnisse zum Problem des ökologischen Fehlschlusses berücksichtigt werden. Das für den Zeitraum 
von drei Jahren geförderte Projekt läuft noch bis März 2003. Weiter Informationen über alle laufenden 
Projekte des Lehrstuhls für Politikwissenschaft II finden sich unter: www.uni-bamberg.de/sowi/ 
polsociology/ (Menüpunkt “Forschung/Research“). 
 
 
4.4. Dissertationen 
 
Sandra Wagner bearbeitet das Dissertationsthema „Das Internet als Erweiterung des politischen 
Kommunikationsraumes: Nutzerakzeptanz und Nutzungsprofile und ihre Folgen für die politische 
Kommunikation“. 
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4.5. Sonstiges 
 
Dr. Joachim Behnke wird gemeinsam mit Nathalie Behnke und Kai-Uwe Schnapp die DVPW-Ad-Hoc-
Gruppe “Empirische Methoden der Politikwissenschaft“ gründen. Die Gründungsveranstaltung findet 
am 16./17. Mai 2003 in Bamberg statt. Nähere Informationen hierzu finden sich unter http://www.uni-
bamberg.de/sowi/poltheory/meth/. 
 
Unter der Leitung von Prof. Dr. Thomas Gehring werden im April erstmals zwölf Studenten des Bam-
berger Diplomstudiengangs Politikwissenschaft und sowie verschiedener wirtschaftswissenschaftli-
cher Studiengänge an der einwöchigen “National Model United Nations Conference“ (NMUN) in New 
York teilnehmen. Die NMUN ist eine jährlich stattfindende Konferenzsimulation der UN, zu der ca. 
2500 Studenten – größtenteils von amerikanischen Universitäten – eingeladen sind. Dabei werden 
internationale Verhandlungen simulieren, wie sie täglich im Rahmen der Vereinten Nationen stattfin-
den. Während der Konferenz repräsentieren die einzelnen Delegationen in der UN vertretene Länder 
und simulieren die Vorgänge in den UN-Komitees möglichst wirklichkeitsnah. Die NMUN umfasst da-
bei Foren wie die Generalversammlung, die Konferenz zur internationalen Finanzierung von Entwick-
lungshilfe und den UN-Kinderhilfsfonds UNICEF. Die Bamberger Delegation wird dabei das Land 
Kambodscha vertreten und ist gegenwärtig dabei, sich intensiv auf die Konferenzrunde vorzubereiten. 
Dazu gehört etwa das Erarbeiten von Positionspapieren des vertretenen Landes zu einzelnen Konfe-
renzthemen. Das Projekt wird von verschiedenen öffentlichen Geldgebern, darunter der Universität 
Bamberg, dem DAAD und der Robert-Bosch-Stiftung, sowie von privaten Sponsoren, darunter der 
Sparkasse Bamberg und der Robert Bosch AG (Standort Bamberg) unterstützt. 
 
Dr. Jürgen Maier wurde im November 2002 für seine Dissertation „Politikverdrossenheit in der Bun-
desrepublik Deutschland: Dimensionen – Determinanten – Konsequenzen“ (Opladen: Leske und 
Budrich 2000) der mit 2.000 Euro dotierte Wissenschaftspreis der Hans-Löwel-Stiftung verliehen. 
 
 
5. Kontakt 
 
BAD e.V. 
c/o Dr. Jürgen Maier 
Universität Bamberg 
Lehrstuhl für Politikwissenschaft II 
96045 Bamberg 
 
Tel.: 0951/863-2576 
Fax: 0951/863-5576 
E-mail: juergen.maier@sowi.uni-bamberg.de 
 
 
6. Mitglied werden 
 
Beitrittsformulare und Neuigkeiten rund um BAD e.V. finden sich auf der Homepage des Vereins un-
ter: www.uni-bamberg.de/sowi/politik/de/al_index.html. 
 
 


